
„Papiermacherey“ als ​Ferienprogramm im Schloss 
sehr gut angenommen. Mehr dazu auf Seite 6.
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Telefonnummern und Adressen

Stadtverwaltung Wolkenstein
Rathaus, Markt 13, 09429 Wolkenstein
Telefon:	 037369 131-0
Fax:	 037369 131-11
E-Mail:	 verwaltung@stadt-wolkenstein.de
Internet:	 www.stadt-wolkenstein.de

Öffnungszeiten
Montag, Mittwoch, Freitag:	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag:	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr

Bürgermeister
Herr Wolfram Liebing 	 131-30
E-Mail: bgm@stadt-wolkenstein.de
Sekretariat
Frau Berger	 131-10
E-Mail: verwaltung@stadt-wolkenstein.de
Amtsleiterin Kämmerei / Zentrale Verwaltung 
Frau Helbig	 131-12
E-Mail: kaemmerei@stadt-wolkenstein.de
SB Anlagenbuchhaltung, Frau Drechsel	 131-13
SB Kasse, Frau Beyrich	 131-15
SB Steuern / Kasse, Frau Sprunk	 131-16
E-Mail: kasse@stadt-wolkenstein.de
SB Personal / Haushalt, Frau Böhme	 131-17
E-Mail: personalamt@stadt-wolkenstein.de
SB Einwohnermeldeamt / Passamt / Gaststättenrecht
Frau Naumann	 131-18
E-Mail: einwohnermeldeamt@stadt-wolkenstein.de
SB Standesamt
Frau Matzek	 131-19
E-Mail: standesamt@stadt-wolkenstein.de
SB Ordnungsamt / Kultur / Gewerbeamt
Frau Thomas	 131-21
E-Mail: ordnungsamt@stadt-wolkenstein.de
SB Gemeindlicher Vollzugsdienst
Frau Goralczyk� 131-20
E-Mail: ordnungsamt@stadt-wolkenstein.de
SB Jugend / FFW / Schule / allg. Verwaltung
Frau Reuter	 131-24
E-Mail: hauptamt@stadt-wolkenstein.de
Amtsleiter Bauverwaltung, Sicherheit und Ordnung
Herr Voigt	 131-32
E-Mail: bauamt@stadt-wolkenstein.de
SB Liegenschaften
Frau Salmonat	 131-35
E-Mail: liegenschaften@stadt-wolkenstein.de
SB Allgemeine Bauverwaltung, Frau Ufer	 131-36
E-Mail: bauamt@stadt-wolkenstein.de

Bankverbindungen der Stadt Wolkenstein
Erzgebirgssparkasse
BLZ: 87054000, Konto: 3125002000
IBAN: DE93870540003125002000, BIC: WELADED1STB
Deutsche Kreditbank AG
BLZ: 12030000, Konto: 0001409002
IBAN: DE57120300000001409002, BIC: BYLADEM1001

Gästebüros
Gästebüro Wolkenstein 
(Schloßplatz 1, 09429 Wolkenstein)
Telefon:	 037369 87123
Fax:	 037369 87124
E-Mail:	 info@stadt-wolkenstein.de
Öffnungszeiten
Dienstag – Sonntag sowie an allen Feiertagen: 10:00 – 16:00 Uhr

Gästebüro Warmbad 
(An der Silbertherme 1, 09429 Wolkenstein OT Warmbad) 
Telefon: 	 037369 151-15
Fax:	 037369 151-17
E-Mail:	 info@warmbad.de
Internet: 	 www.warmbad.de
Öffnungszeiten	 Montag – Freitag: 09:00 – 18:00 Uhr
	 (außer an Feiertagen)

Museum Schloss Wolkenstein mit Ausstellung 
„Land der Amethyste“ und „Gerichtsbarkeit“
Schloßplatz 1, 09429 Wolkenstein
Telefon: 	 037369 87123
E-Mail: 	 info@stadt-wolkenstein.de
Internet: 	 www.stadt-wolkenstein.de
Öffnungszeiten	 Dienstag – Sonntag u. a. Feiertagen: 10:00 – 16:00 Uhr
	 Schließtag: 24.12.

Zinnfiguren – Studiensammlung im Schloss Wolkenstein
Schloßplatz 1, 09429 Wolkenstein
Eine Besichtigung ist zurzeit nur nach Vereinbarung über das Museum 
Schloss Wolkenstein möglich!
Kontaktdaten: siehe oben

Stadtbibliothek Wolkenstein
(Markt 13, 09429 Wolkenstein)
Telefon: 	 037369 131-27
E-Mail: 	 stadtbibliothek@stadt-wolkenstein.de
Öffnungszeiten
Montag:	 13:00 – 18:00 Uhr
Dienstag:	 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 13:00 – 18:00 Uhr

Bürgerschule Wolkenstein (Grundschule)
(Turnerstraße 9, 09429 Wolkenstein)
Telefon:	 037369 9407
Hort:	 037369 87299
E-Mail:	 info@schule-wolkenstein.de
Internet:	 www.schule-wolkenstein.de

Kindertagesstätten
Kindertagesstätte „Regenbogen“
(OT Gehringswalde, Hauptstraße 20 k, 09429 Wolkenstein)
Telefon: 	 037369 8234
E-Mail:	 kita.gehringswalde@stadt-wolkenstein.de
Kindertagesstätte „Zwergenland“
(OT Schönbrunn, Dorfstraße 38 b, 09429 Wolkenstein)
Telefon: 	 037369 9685
E-Mail:	 kiga.schoenbrunn@stadt-wolkenstein.de

Abwasserzweckverband Wolkenstein / Warmbad – 
LSG Oberes Zschopautal
(Wolkensteiner Straße 10, 09518 Großrückerswalde)
Telefon: 	 03735 266480
E-Mail: 	 info@azv-wolkenstein.de
Notfall / Havarie:	037369 879514

Silber-Therme Warmbad
Öffnungszeiten
täglich:	 09:00 – 22:00 Uhr
Sauna: 	 ab 10:00 Uhr
Restaurant: 	 ab 11:00 Uhr
Internet:	 www.warmbad.de
Telefon: 	 037369 1510
E-Mail: 	 info@warmbad.de

MITNETZ STROM
Störungsrufnummern (kostenfrei): 0800 2305070
Montag bis Sonntag: 00:00 – 24:00 Uhr

Bürgerpolizistin
Olivia Barthel
Telefon:	 03725 284-283
Mobil:	 0172 7977263
E-Mail:	 revier-marienberg-bpo.pd-c@polizei.sachsen.de

Die nächste Ausgabe erscheint am Samstag, dem 19.09.2026. 
Redaktionsschluss ist der 06.09.2026. Bitte geben Sie Ihre Texte und Anzeigen rechtzeitig ab.
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Die Versorgung mit Speisen und Getränken 
sowie nachmittags mit Kaffee, Tee und selbst 
gebackenem Kuchen ist ausreichend gesichert. 

Samstag, 22. August 2026
14:00 Uhr Stimmungsvolles zum 
 Kaffee & Kuchen mit den 
 Marienberger Blasmusikanten 

16:00 Uhr Gaudi-Schubkarrenrennen
 regionaler Vereine 

17:00 Uhr  Großes Schalmeienkonzert mit 
den „Milkauer Schalmeien“ e. V.  

20:00 Uhr Tanz mit der Kultband RB2

 Bastel- und Hüpfburg-
 spaß für Kids 
 Lampionumzug bei 
 Eintritt der Dunkelheit
 Heimfahrten-Service
 An- und Abfahrten ab 
 14:00 Uhr durch einen ständig 

verkehrenden Pendelbus 
vom Markt Wolkenstein zum 
Festplatz Floßplatz
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Tageseintritt pro Erwachsene: 5,00 €

20 Jahre „Floßplatz & Freunde“ e. V.
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an! Toleranz bleibt ein wichtiger Begriff in der sozialen 
Marktwirtschaft. Letzteres sollte uns wichtig bleiben, statt 
eines Manchester-Kapitalismus oder einer Diktatur! Diktatur 
und Dekadenz waren immer Untergang einer Kultur! 

Optimismus konnte ich in unserer Partnerstadt Bad 
Bentheim erleben. Ein „Arbeits“-Urlaub packte uns voller 
Eindrücke für die Rückfahrt. Der Bau einer Sporthalle mit 
Dorfgemeinschaftshaus im OT Gildehaus soll dieses Jahr 
beendet werden. Viele Firmenmitarbeiter wuselten im 
Rohbau. An einer neuen Kita wird gewerkelt. Ein erneuter 
Besuch in der dortigen Kurklinik, über drei Mal größer als 
unsere Kurklinik, war eine gute Fortbildung. So ein positiver 
Besuch motiviert zu neuen Denkanstößen. Vielen Dank für 
den geopferten Nachmittag an Herrn Direktor Schmuck! 
Den Rathausanbau konnten wir besichtigen. Die Mieter im 
Obergeschoss hatten ihre Quartiere bereits bezogen. Ein 
aufgetretener Wasserschaden war am Trocknen, was halt 
passieren kann. Die Burg kann weiter nicht betreten werden. 
Das Thema beschäftigt eine ganze Region. Aus der Wendezeit 
gab es hier die „runden Tische“ zur Problemklärung. Der 
Tisch muss nicht rund sein, meine Meinung, aber ein Tisch 
kann ein Lösungsansatz sein. Wenn wir unterwegs sind, 
schauen wir uns vieles an, mit unserem durch die Tätigkeit 
geprägten Blick. Fazit, wir müssen uns nicht verstecken oder 
klein reden. 

In Abständen weile ich im Katharinenhof zu gemeinsamen 
Geburtstagsfeiern. Neben der Geselligkeit mit Musik, danke 
dir Jürgen Noske, gibt es immer wieder Gespräche über 
vergangene Zeiten. Teils sind Bewohnerinnen und Bewohner 
Einwohner unserer Stadt, jedoch kommen halt viele aus 
unserem heutigen Kreisgebiet. Die gute, alte Zeit war nicht 
immer nur gut, aber jeder Mensch hat sein Schicksal in 
seinem Umfeld. Ich finde diese Erzählungen spannend, 
denn es ist eine Reise zu unseren Wurzeln. Unsere heutigen 
hochbetagten Menschen haben Erfahrungen im 2. Weltkrieg 
sammeln müssen. Vielleicht hätten wir alle in Europa bei den 
Erzählungen unserer Ahnen besser zuhören sollen, um vor 
dem Wort Krieg mehr Ehrfurcht zu haben. 
Wir sollten uns unseren gesellschaftlichen Frieden auch nicht 
durch Attentäter zerstören lassen. 
Genießen wir die lauen Abende im Erzgebirge bis in die Stille 
der Nacht. 
Mit viel innerem Frieden

Ihr/euer Bürgermeister

Wolfram Liebing 

PS: Wer denkt, seinen Penis auf die Bänke beim Spielplatz 
malen zu müssen, bekommt trotzdem keinen größeren! Es 
wäre schön, die (2) Maler melden sich bei mir! 

Der Bürgermeister informiert

Verwaltungshandeln und manchmal auch 
nicht-handeln, Planungen mit Lösungen 
und?, Wehrrückbau im OT Floßplatz, 
hervorragende Betreuung in Partnerstadt 
Bad Bentheim mit vielen Eindrücken, unsere 
älteren Menschen verbunden mit Nachdenken 
bei uns, leider ein PS! 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Unternehmerinnen und 
Unternehmer, sehr geehrte Gäste!

Ja, wir haben einiges nicht erledigt. Eine Anpflanzung 
einer „Hecke“ ist bis jetzt nicht erfolgt. Manches Gras ist 
nicht gemäht. Einige Wanderwege müssten ausgebessert 
werden. Dies hat keinen Zusammenhang zum ausbleibenden 
Bürokratieabbau in Wolkenstein, sondern steht zu fehlenden 
Kapazitäten an Geld und Personal. Von der Rechtsaufsicht 
vorgegeben, dürfen wir im Bauhof nicht mehr Menschen 
beschäftigen. Sie arbeiten nicht einmal voll. Wir haben 
ebenfalls nicht das Geld, Arbeiten an Firmen zu vergeben, 
weil uns dafür die Einnahmen fehlen. Es gibt notwendige 
Ausgaben, die weiter steigen. Es ist nicht so, dass wir uns nicht 
entwickelt haben, aber Mehreinnahmen werden durch nicht 
beeinflussbare Mehrausgaben aufgebraucht. Wer dies auf 
die Ost-West-Debatte verkürzt, kommt nur Gesellschafts-
Spaltern entgegen. Die ländlichen Regionen auf der ganzen 
Erde ringen mit ähnlichen Auswirkungen unserer derzeitigen 
Entwicklung. Ich kann hier keine Lösung präsentieren. 
Jedoch ohne Anerkennung von Verwerfungen wird es keine 
Verbesserung geben. Also sprechen wir Probleme an und 
versuchen Lösungsansätze. Nicht immer gelingt es! Unsere 
Entwicklung der letzten Jahre, zwei Worte möchte ich an der 
Stelle einfügen, Krieg & Corona, hat gezeigt, Entwicklung ist 
möglich. Wir haben die aufgetretenen Probleme wegen der 
Energie im Gewerbegebiet nicht vollständig gelöst, aber wir 
sind auf dem Weg. An der Stelle verderben nicht viele Köche 
den Brei, sondern viele fleißigen Hände errichten einen Bau. 
Ich bedanke mich bis zum Wirtschaftsministerium von Frau 
Katherina Reiche. Manche Anmerkung mir gegenüber, muss 
immer wieder die Einbindung von Regierungsstellen sein, 
kann ich mit ja beantworten. Wenn normale „Dienst“-Wege 
nicht zum Ziel führen, gehe ich andere Wege. 

Der letzte Stadtrat befasste sich mit der Thermen-
erweiterung. Dieses Großprojekt wird die nächsten Jahre 
von allen Beteiligten einiges abfordern. Ich wünsche uns 
Baufirmen, die wie bei der Sanierung der Medien der 
Innenstadt ... mitdenkend arbeiten, auch jeden Tag. Ich 
wünsche uns Planungsfirmen, die Lösungen finden, statt 
Probleme zu suchen!

Die Entfernung der Wehranlage in Floßplatz läuft unter 
der Regie der Flussmeisterei. Eine Inbetriebnahme der 
alten Wasserkraft war unwirtschaftlich. Wir wurden über 
den Umstand informiert, aber es ist nicht unsere Baustelle. 
Die Müllabfuhr für die betroffenen Anwohner war in der 
Ausschreibung geregelt. Für das Nicht-Funktionieren kann 
ich mich nur entschuldigen. Solche Unannehmlichkeiten 
sind ärgerlich, aber die Perfektion, die wir alle von anderen 
einfordern, schaut uns aus dem Spiegel doch auch nicht 

Hinweise zur Verteilung des Wolkensteiner Anzeigers 

Die adresslose Verteilung in die Briefkästen erfolgt durch 
die Freie Presse / Blick auf der Grundlage der Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen vom Verteiler. Verteilreklamationen 
bitte per E-Mail an qm@cvd-mediengruppe.de übergeben.
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Personalamt

Stellenausschreibung

Freiwilliges Soziales Jahr

Die Stadt Wolkenstein bietet in der Kindertagesstätte 
„Zwergenland“ im OT Schönbrunn und in der Grundschule 
Bürgerschule Wolkenstein je eine FSJ-Stelle (Freiwilliges 
Soziales Jahr) an. 

Hier sind Sie unter anderem für die Unterstützung der 
Erzieher und der hauswirtschaftlichen Kräfte zuständig. 
Die Anstellung erfolgt über den Verein „Freiwillig im 
Erzgebirge“ e. V.

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen postalisch 
an die:

Stadtverwaltung Wolkenstein
Personalamt
Markt 13
09429 Wolkenstein

oder auch gern per E-Mail an:
personalamt@stadt-wolkenstein.de

Für Auskünfte steht Ihnen Frau Böhme (Telefon 037369 
131-17; E-Mail: personalamt@stadt-wolkenstein.de) zur 
Verfügung.

Impressum

Das Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Wolkenstein erscheint monatlich und 
wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.

Herausgeber: Stadtverwaltung Wolkenstein, Markt 13, 09429 Wolkenstein, 
Telefon 037369 131-0, Fax 037369 131-11

Gesamtherstellung 
Druckerei Gebrüder Schütze GbR, Hauptstraße 14a, 09429 Wolkenstein  
OT Gehringswalde, Telefon 037369 9444, Fax 037369 9942,  
E-Mail: info@druckerei-schuetze.de, www.druckerei-schuetze.de

Redaktion
Verantwortlich für den amtlichen und den redaktionellen Teil sowie alle sonstigen 
Verlautbarungen und Mitteilungen: der Bürgermeister der Stadt Wolkenstein oder 
sein Vertreter im Amt. Die Redaktion behält sich bei Textbeiträgen Änderungen 
oder Kürzungen vor. Für Druckfehler, unverlangte Manuskripte und Fotos wird 
keine Haftung übernommen.

Verantwortlich für die Anzeigen: 
Druckerei Gebrüder Schütze GbR, Hauptstraße 14a, 
09429 Wolkenstein OT Gehringswalde, 
Telefon 037369 9444, Fax 037369 9942, E-Mail: info@druckerei-schuetze.de

Aus dem Stadtrat

Gefasste Beschlüsse der Sitzung des 
Stadtrates der Stadt Wolkenstein am 
06.07.2026

Beschluss Nr. SR-010/2026
Der Stadtrat der Stadt Wolkenstein beschließt den 
Einsatz der Zuweisungen aus der 1. Tranche nach der 
Kommunalinvestitionskraftstärkungsverordnung in Höhe 
von 356.599,98 € für die Maßnahmen: 
Mühlgrabenbrücke Niederau	
Fußgängerbrücke Schönbrunn. 

Abstimmungsergebnis:
Mitglieder einschließlich Bürgermeister:	 14
davon anwesend:	   9
stimmberechtigt:	   9
Ja-Stimmen:		    9
Nein-Stimmen:	   0
Stimmenthaltungen:	   0

Bemerkungen:
Auf Grund des § 20 SächsGemO waren keine 
Mitglieder wegen Befangenheit von der Beratung und 
Beschlussfassung ausgeschlossen.

Beschluss Nr. SR-012/2026
Der Stadtrat der Stadt Wolkenstein beschließt die 
Durchführung der Maßnahme „Instandsetzung 
Fußgängerbrücke über die Zschopau in Wolkenstein“ mit 
dem 1. BA, der Sicherung der Brücke als Medienbrücke 
sowie der damit verbundenen überplanmäßigen 
Auszahlung im Finanzhaushalt 2026, Produkt/Sachkonto 
54.10.10/099510, Maßnahme 17/004 in Höhe von 
150.000,00 €.
 
Die Deckung erfolgt aus der Liquiditätsreserve.
1.	 Der Stadtrat der Stadt Wolkenstein bevollmächtigt  
	 den Bürgermeister zum Abschluss einer Vereinbarung  
	 mit den beteiligten Medienträgern zur gemeinsamen  
	 Durchführung der Baumaßnahme, wobei deren  
	 Beteiligung auf 100.000,00 € begrenzt ist.
2.	 Der Stadtrat der Stadt Wolkenstein bevollmächtigt  
	 den Bürgermeister zur Beauftragung der Stufe 3 zum  
	 Planungsvertrag für die Maßnahme „Instandsetzung  
	 der Fußgängerbrücke über die Zschopau in  
	 Wolkenstein“ von der Lehmann Ingenieurgesellschaft  
	 mbH, Rathausplatz 7, 09235 Burkhardtsdorf, zu  
	 einem Teilhonorar von 77.826,– € brutto sowie von  
	 dazugehörigen Ergänzungsleistungen. 
	 Dazu können unter anderem Leistungserweiterungen,  
	 Vermessungsleistungen und Prüfstatik je nach  
	 Anforderung gehören. 
3.	 Der Stadtrat der Stadt Wolkenstein bevollmächtigt den  
	 Bürgermeister zur Beauftragung der Ausführungs- 
	 firmen nach Vergabevorschlag des beauftragten  
	 Planungsbüros, insbesondere um die Sicherung der 
	 Tragkonstruktion der Brücke schnellstens zu erreichen. 
4.	 Der Bürgermeister berichtet ständig in den  
	 planmäßigen Sitzungen des Stadtrates vom aktuellen  
	 Durchführungsstand des Vorhabens.

Abstimmungsergebnis:
Mitglieder einschließlich Bürgermeister:	 14
davon anwesend:	   9
stimmberechtigt:	   9
Ja-Stimmen:		    8
Nein-Stimmen:	   0
Stimmenthaltungen:	   1

Bemerkungen:
Auf Grund des § 20 SächsGemO waren keine 
Mitglieder wegen Befangenheit von der Beratung und 
Beschlussfassung ausgeschlossen.
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Geburtstagsglückwünsche

Der Bürgermeister gratuliert allen 
Jubilaren ganz herzlich, wünscht ihnen 
weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit 
und persönliches Wohlergehen.

OT Schönbrunn

am 25.08. Herr Bernd Rücker zum 70. Geburtstag

Wolkenstein

am 03.09. Frau Martina Hensiek-Braumüller 
zum 70. Geburtstag

OT Falkenbach

am 12.09. Herr Siegmund Meyer zum 90. Geburtstag

OT Warmbad

am 01.09. Frau Ilona Gottschald zum 75. Geburtstag
am 15.09. Frau Andrea Sachse zum 70. Geburtstag

Kulturelle Einrichtungen

Museum im Schloss

„Papiermacherey“ als ​Ferienprogramm im 
Schloss sehr gut angenommen – mehr als 
200 Bögen „Wolkensteiner Wolkenpapier“ 
wurden hergestellt, z. T. zu kleinen 
Schachteln für Schätze und Mitbringsel 
weiterverarbeitet, mit Siegeln und einem 
Prägestempel von Wolkenstein versehen 
– nächste Gelegenheit zu den „Tagen des 
traditionellen Handwerks im Erzgebirge“ 
am 17. und 18. Oktober 2026

Antje Henkel-Schilbach, unsere neue Mitarbeiterin im 
Museum, hätte zeitweise noch ein paar Hände mehr 
haben können, um für alle interessierten Besucherinnen 
und Besucher gleichzeitig da zu sein. Zum Glück nahmen 
sich alle zusammen Zeit und konnten sich so an ihrer 
Arbeit erfreuen. Es wurden nicht nur einzigartige und 

einmalige Papierbögen von eigener Hand geschöpft, 
getrocknet und geglättet, sondern manche Bögen wurden 
anschließend noch in kleine Schachteln verwandelt. Nicht 
selten wurden dort noch kleine Schätze verstaut, z. B. 
kleine Amethyste – die für Wolkenstein typischen weiß-
lilafarbenen ​Edelsteine. Die notwendige Trockenzeit 
des Papiers nutzten die meisten Handwerkerinnen und 
Handwerker für einen Besuch im Museum, bei dem man 
auch noch auf eine Schatz- bzw. Objektsuche gehen 
konnte. Auf kleinen Kärtchen sind zumindest Teile von 
Museumsobjekten zu sehen und diese müssen entdeckt 
werden. Das ist manchmal gar keine so leichte Aufgabe, 
aber sie macht Spass. Es kommt vor, dass man davor 
steht und die kleinen Details trotzdem nicht findet. Dann 
helfen die Museumsmitarbeiter gern und geben kleine 
Tipps, aber erst am Ende der Suche.
Für das Papierschöpfen müssen bei Interesse konkrete 
Termine unbedingt vorher abgesprochen werden, genau 
wie für alle anderen museumspädagogischen Angebote 
auch! Aus personellen Gründen ist das unbedingt 
erforderlich!

Info unter Telefon 037369 87123 oder E-Mail:  
info@stadt-wolkenstein.de!
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Lesung und Gespräch mit dem Autor Utz 
Rachowski – er liest aus seinem Buch 
„Beide Sommer“ und aus dem Manuskript 
seines im Herbst erscheinenden neuen 
Gedichtbandes

Utz Rachowski ist für viele kein Unbekannter.
Er ist nicht nur Autor, sondern seit 2003 Bürger- 
und Rechtsberater zur Rehabilitierung von Opfern 
der DDR-Diktatur im Auftrag des Sächsischen 
Landesbeauftragten für die Aufarbeitung der SED-
Diktatur. Schon mit 17 Jahren geriet er selbst ins Visier 
der Stasi, wurde der Oberschule verwiesen wegen der 
Gründung eines Philosophieclubs.
Bahnhofsarbeiter. Elektromonteur. Grundwehrdienst. 
Abitur. Kurzes Medizinstudium in Leipzig, dann Heizer. 
1979 folgte die Verhaftung und Verurteilung zu 27 
Monaten Gefängnis wegen fünf Gedichten und der 
Verbreitung verbotener Literatur (Biermann, Fuchs, 
Kunze, Pannach).

Herzlich willkommen zum „Tag des offenen 
Denkmals“ in Wolkenstein: Museum 
Schloss Wolkenstein, Historisches Dorf 
am Schloss, Historische Fleicherei Oskar 
Teichert & St. Bartholomäus-Kirche öffnen 
ihre Türen ...

Programmänderungen und -ergänzungen aktuell unter: 
www.stadt-wolkenstein.de/veranstaltungen.cfm!

in WOLKENSTEIN:
10:00 – ca. 17:00 Uhr:
-	 Museum mit Ausstellungen
	 „Land der Amethyste“ + „Gerichtsbarkeit“
- 	Filzen zum Mitmachen mit dem Verein „Kultur in alten 
	 Mauern“ e. V.
-	 „Wolkensteiner Wolkenpapier“ schöpfen
-	 Burgführungen 10:30 / 13:00 / 15:30 Uhr
-	 Livemusik: Kendy J. Kretzschmar: 11:00 – 17:00 Uhr
-	 „Historisches Dorf“ – Einquartierung sächsischer 
	 Grenadiere, Exerzieren, Marketenderie, Ausstellung zur 
	 Regimentsgeschichte mit dem „Grenadierbataillon von 
	 Spiegel“ e. V.
-	 „Historischer Fleischerladen Oskar Teichert“, Große 
	 Kirchgasse 2
	 11:00 – 16:30 Uhr: geöffnet zur Besichtigung.
	 Ergebnisse der Restaurierung: Fliesen von Villeroy & 
	 Boch, Hinterglasmalerei an der historischen Glasdecke,
	 aus der Geschichte des Baudenkmals – Fotos und 
	 Dokumente
	 14:00 – 15:00 Uhr: Erläuterungen von Restauratorin 
	 Lisa Marie Otto aus Chemnitz
-	 St. Bartholomäus-Kirche:
	 10:30 – 12:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
	 12:00 – 16:30 Uhr „Offene Kirche“ mit Turmbesichtigung

	 Info: Telefon 037369 87123 bzw. 01724701761!

Buchsommer Sachsen noch bis zum 
28. August 2026 – Mitmachen ist auch 
jetzt noch möglich – Abschlussparty im 
September

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer an dieser 
Sommerferien-Aktion haben noch bis Ende August Zeit, 
um mindestens 3 gelesene Bücher in der Stadtbibliothek 
in ihr Logbuch eintragen zu lassen und am Ende eine 
Teilnahmeurkunde zu erhalten. Natürlich können auch 
gerne nochmal Bücher getauscht werden. Inzwischen 
ist ja auch einiges wieder abgegeben worden, was am 
Ferienanfang schon entliehen war. Auf jeden Fall solltet 
ihr die Rückgabe der Bücher bis Ende August und das 
Eintragen der Buchtitel nicht verpassen. Besonders 
die Kinder sollten daran denken, die jetzt die Schule 
wechseln und nicht mehr gleich nach der Schule in die 

Stadtbibliothek 

Bibliothek kommen können. Es wäre sonst schade, wenn 
ihr bei der Party nicht dabei sein könntet.

Weitere Informationen persönlich in der 
Stadtbibliothek oder unter Telefon 037369 131-27 
oder per Mail an: stadtbibliothek@stadt-wolkenstein.
de

„Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes“.
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Durch den Einsatz von Reiner Kunze und amnesty 
international wurde er von der Bundesrepublik 
Deutschland freigekauft und im November 1980aus 
der DDR ausgebürgert. Bis 1992 lebte er in Westberlin 
und Göttingen, wo er Kunstgeschichte und Philosophie 
studierte. Nach der Wende kehrte Utz Rachowski 1992 
ins Vogtland zurück. 

Im Buch „Beide Sommer“ spielen der 13. August 1961 
und 21. August 1968 eine wichtige Rolle; deshalb 
wurde es als passend empfunden und ausgewählt für 
diese Lesung 
am Dienstag, 25. August 2026, um 19:00 Uhr in der 
Stadtbibliothek Wolkenstein.

„In zwei Erzählungen, die lange vergriffen waren und 
hier in einem Band vorliegen, schildert Utz Rachowski 
den Tag des Baus der Berliner Mauer aus der Sicht eines 
siebenjährigen Jungen, der weitab vom Geschehen in 
der Provinz lebt und dessen Familie an diesem Ereignis 
zerbricht.
Sieben Jahre später funkt noch einmal und endgültig 
die Weltgeschichte in die Idylle dieser Kindheit: Panzer 
zerschlagen den „Prager Frühling“. In drei Essays 
beschäftigt sich der Autor mit der Verführbarkeit von 
Intellektuellen durch totalitäre Herrschaft sowie mit 
Verfolgung und Solidarität in den Zeiten von Diktatur.
Er hinterfragt das Zusammenspiel der Begriffe von 
Heimat und Exil anhand der eigenen Biografie.“ 

Weitere Informationen und Platzreservierungen sehr 
gerne unter Tel. 037369 131-27 und 0172 4701761.

Großer Ansturm nach der Sommer-
Schließzeit der Stadtbibliothek am 
27. Juli 2026

Das Ende der Sommer-Schließzeit der Stadtbibliothek 
wurde von einigen Bibliotheksbenutzern schon 
sehnlichst erwartet, denn sie hatten all ihren Lesevorrat 
schon gelesen und brauchten dringend Nachschub. 
„Zum Glück habt wir wieder geöffnet. Ich hatte schon 
1 Woche nichts mehr zu lesen.“ Das hört sich doch gut 
an, wenn man Bücher nach 3 Wochen Urlaub schon 
vermisst.
Es gaben sich am Montag ca. 70 Benutzer förmlich 
die Klinke in die Hand, um ihre entliehenen Medien 
abzugeben und wieder Neues mitzunehmen. Am 
Dienstag waren es dann „nur“ noch 40 Leute. Einige 
riefen auch an oder schrieben eine Nachricht, um 
Entliehenes zu verlängern. Auf jeden Fall konnte so 
schnell gar nicht alles gleich wieder in die Regale 
sortiert werden und im Laufe der Öffnungszeit bildeten 
sich zeitweise mehrere Bücherberge ...

Vanessa Schreiter, die seit September 2025 ihr 
Freiwilliges Soziales Jahr in der Stadtbibliothek und 
im Museum Schloss Wolkenstein absolviert hat, war 
an diesen beiden Tagen zum Glück noch einmal mit im 
Einsatz, denn nach ihrem wohlverdienten Urlaub wird 
sie ab Mitte August wieder die Schulbank drücken, um 
ihr Abitur zu machen. Sie hat uns in diesem knappen 

Jahr an beiden Arbeitsorten sehr gut unterstützt bei 
allen anfallenden alltäglichen Aufgaben genauso 
wie bei besonderen Anlässen: dem „Tag des offenen 
Denkmals“, den „Tagen des traditionellen Handwerks im 
Erzgebirge“, zum „Leuchtenden Advent“ und weiteren 
Veranstaltungen. Wir wünschen ihr alles, alles Gute!

Die nächste geplante Schließzeit kommt wie immer 
zum Jahreswechsel und wird rechtzeitig angekündigt. 
Bis dahin stehen die Bibliothekstüren wie gewohnt 3x 
wöchentlich offen, montags, dienstags und donnerstags 
von 13:00 – 18:00 Uhr.

Bürgerschule

Anmeldung der Schulanfänger für 
das Schuljahr 2027/2028 für die Stadt 
Wolkenstein und Ortsteile

Wer ist schulpflichtig?

-	 alle Kinder, die im Zeitraum vom 01.07. des Vorjahres bis  
	 zum 30.06. des Jahres der Einschulung ihren  
	 6. Geburtstag haben
-	 Kinder, die ein Jahr vom Schulbesuch zurückgestellt  
	 wurden
-	 Kinder, die bis zum 30.09. ihren 6. Geburtstag haben,  
	 können angemeldet werden.

Wie?

-	 Anmeldepflicht durch mindestens einen Sorge- 
	 berechtigten an der staatlichen Grundschule des  
	 Schulbezirkes, auch bei gewünschter Schule in freier  
	 Trägerschaft
-	 bei gemeinsamen Sorgerecht: mit Vollmacht und Aus- 
	 weiskopie des Abwesenden
- 	bei alleinigem Sorgerecht: Nachweis vom Jugendamt
- 	(unbeglaubigte) Kopie der Geburtsurkunde
- 	Nachweis Masernschutz

Wann und wo?

Dienstag, 18.08.2026: 	 07:00 – 11:30 Uhr
Montag, 24.08.2026: 	 14:30 – 17:30 Uhr

im Sekretariat der Bürgerschule Wolkenstein – Grundschule

Sollten Sie an beiden Tagen verhindert sein, vereinbaren 
Sie bitte individuell einen Termin mit uns. Gern können 
Sie das Anmeldeformular bereits ausgefüllt mitbringen. 
Dieses ist voraussichtlich ab Juli auf unserer Internetseite 
www.schule-wolkenstein.de abrufbar.

Der erste Elternabend ist für Dienstag, den 08.09.2026, 
17:00 Uhr geplant.

Annett Brunner Grundschulrektorin
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Kindertagesstätten

Kita „Regenbogen“

Kita „Zwergenland“

Hallo, ihr kleinen Knirpse!

Seid ihr neugierig? Probiert ihr gern neue
Spielsachen aus? Freut ihr euch, mit 

anderen Kindern zu spielen? Besucht ihr noch 
nicht den Kindergarten?

Dann laden wir euch und eure Eltern zum

KNIRPSEN-TREFF

jeden ersten Dienstag im Monat
in der Zeit von 15:30 – 16:30 Uhr

recht herzlich in unsere Einrichtung ein.

Telefonisch sind wir zu erreichen unter der 
037369 8234.

Auf euren Besuch am 01.09.2026
freuen sich die Erzieherinnen der 

Kita „Regenbogen“ Gehringswalde.

                    Hallo ihr kleinen Zwerge!

 Habt ihr Lust, unser Zwergenland kennenzulernen?
Dann kommt zusammen mit euren Eltern zu unserem 

in die Kneipp®-Kindertagesstätte “Zwergenland” in
Schönbrunn.

Viele tolle Spielsachen warten auf euch und freuen sich
darauf, von euch entdeckt und ausprobiert zu werden!

Wir treffen uns jeden letzten Dienstag im Monat
 von 15.30 bis 16.30 Uhr.

Wir freuen uns riesig auf euch! 

  Eure Erzieherinnen und Erzieher der Kita „Zwergenland“ 

                 Nächster Zwergentreff: 
                        

                  Bei Rückfragen:  037369 9685
.

Zwergentreff

25.08.2026

Abwasserzweckverband 

Der Abwasserzweckverband Wolkenstein /
Warmbad informiert

Stellenausschreibung

Zukunftssicher, regional und bedeutsam für die Umwelt

Der Abwasserzweckverband Wolkenstein/Warmbad 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen/eine:

Umwelttechnologen / Fachkraft für Abwassertechnik 
(m/w/d)

oder 

Elektriker / Elektroniker / Elektroinstallateur / Betriebs-
elektriker (m/w/d)

als Mitarbeiter für den technischen Bereich.

Anstellungsart: 
Vollzeit (39 Wochenstunden)
Vorerst befristet für ein Jahr, mit expliziter Option auf eine 
dauerhafte und unbefristete Beschäftigung.

Vergütung:
Die Entlohnung erfolgt leistungsgerecht nach den Entgelt-
tabellen des öffentlichen Dienstes (TVöD).

Ihr vielseitiges Aufgabengebiet:
-	 Anlagenbetrieb & -überwachung:  Bedienung und  
	 Überwachung der technischen Anlagen wie Kläranla- 
	 gen (mechanisch, biologisch, chemisch) und Pump- 
	 werke.
-	 Infrastrukturpflege:  Betreuung und Überwachung des 
	 Kanalnetzes sowie der Regenüberlauf- bzw. Rückhalte- 
	 becken etc.
-	 Labor & Instandhaltung:  Zuverlässige Durchführung  
	 von Labor- und Instandhaltungstätigkeiten zur Prozess- 
	 kontrolle.
-	 Bereitschaftsdienst:  Übernahme von turnusmäßigen  
	 Rufbereitschaften (auch an Wochenenden und Feierta- 
	 gen).

Bei entsprechender Ausbildung zusätzlich:
-	 Elektrotechnische Prüfungen:  Eigenverantwortliche  
	 Durchführung von regelmäßigen elektrischen Anlagen- 
	 prüfungen sowie Prüfungen ortsveränderlicher elektri- 
	 scher Betriebsmittel und Geräte (nach DGUV Vorschrift 3). 
-	 Instandhaltung & Reparatur:  Durchführung von  
	 fachspezifischen Reparaturen, Fehlersuchen und In- 
	 standsetzungsarbeiten an allen elektrischen, elektro- 
	 nischen und steuerungstechnischen Anlagen des Ver- 
	 bandes.
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Das bringen Sie mit:
-	 Eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als  
	 Umwelttechnologe/Fachkraft für Abwassertechnik  
	 oder im Bereich Elektrotechnik (z. B. als Elektriker, Elek- 
	 troniker für Betriebs-/Automatisierungstechnik, Elek- 
	 troinstallateur) oder eine vergleichbare
-	 Qualifikation (z. B. Mechatroniker mit fundierter elektri- 
	 scher Erfahrung).
-	 Ein hohes Maß an Teamfähigkeit sowie einen stets  
	 höflichen und serviceorientierten Umgang mit Kunden.
-	 Eine selbstständige, strukturierte und präzise Arbeits- 
	 weise.
-	 Ausgeprägtes Interesse an moderner Technik (hand- 
	 werkliches und technisches Verständnis) und der Um- 
	 welt.
-	 Wünschenswert sind erste Vorkenntnisse in den Be- 
	 reichen Elektronik oder Steuerungstechnik (SPS).
-	 Eine zwingend erforderliche Fahrerlaubnis der Klasse  
	 B (BE) zum Führen von PKW und Kleinbussen
	 (alt: FS-Klasse 3) im Verbandsgebiet.

Sind Sie interessiert?

Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsun-
terlagen mit Lebenslauf an:

Abwasserzweckverband Wolkenstein/Warmbad
Wolkensteiner Straße 10, 09518 Großrückerswalde

Per E-Mail: info@azv-wolkenstein.de

Für Fragen stehen wir Ihnen unter der Telelefonnummer: 
03735 266 480 gern zur Verfügung.

Mit Einsendung der Bewerbung erklären Sie sich einver-
standen, dass Ihre Daten für das Bewerbungsverfahren 
gespeichert und verarbeitet werden dürfen. Die Löschung 
können Sie jederzeit verlangen. Unsere Datenschutzhin-
weise sind in der Geschäftsstelle einsehbar und können 
auf Wunsch zugesandt werden.

Kirchliche Nachrichten

Wolkenstein
Sonntag, 	 16. August
10:00 Uhr 	 Gottesdienst

Mittwoch, 	 19. August
13:30 Uhr 	 Seniorenkreis

Sonntag, 	 23. August
10:30 Uhr 	 Gottesdienst

Donnerstag, 	27. August
19:30 Uhr 	 Frauenstunde

Samstag, 	 29. August
17:00 Uhr 	 Benefizkonzert mit der Bergkapelle 
	 Pobershau

Sonntag, 	 30. August
Sie sind herzlich zum gemeinsamen Konfi-Start-
Gottesdienst nach Schönbrunn eingeladen.

20:00 Uhr 	 Gebet für unsere Gemeinden

Sonntag, 	 06. September
17:00 Uhr 	 Mehr-Licht-Gottesdienst

Donnerstag, 	10. September
15:00 Uhr 	 Donnerstags-Kreativ

Sonntag, 	 13. September
10:30 Uhr 	 Gottesdienst, anschließend KV-Wahl

Mittwoch, 	 16. September
13:30 Uhr 	 Seniorenkreis

Sonntag, 	 20. September
10:00 Uhr 	 Gottesdienst

Regelmäßig jeden Montag:
19:30 Uhr 	 Gemeinschaftsstunde im kleinen 
	 Gemeinderaum (Alte Pfarre)

Hilmersdorf

Sonntag, 	 16. August
Sie sind herzlich zum Gottesdienst nach Wolkenstein 
eingeladen.
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Dienstag, 	 18. August
20:00 Uhr 	 Bibel und Gebet

Sonntag, 	 23. August
10:00 Uhr 	 Landeskirchliche Gemeinschaft

Dienstag, 	 25. August
20:00 Uhr 	 Hauskreistreff

Sonntag, 	 30. August
10:00 Uhr 	 Gottesdienst

Dienstag, 	 01. September
20:00 Uhr 	 Bibelgespräch mit Hauskreise

Sonntag, 	 06. September
10:00 Uhr 	 Landeskirchliche Gemeinschaft

Dienstag, 	 08. September
20:00 Uhr 	 Hauskreistreff

Sonntag, 	 13. September
09:00 Uhr 	 Gottesdienst, anschließend KV-Wahl

Dienstag, 	 15. September
20:00 Uhr 	 Bibel und Gebet

Sonntag, 	 20. September
10:00 Uhr 	 Landeskirchliche Gemeinschaft

Gottesdienste in Schönbrunn

Sonntag, 	 23. August
09:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Pfr. Michael Ahner, 
	 parallel Kindergottesdienst

Sonntag, 	 30. August
10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Konfi-Start Klasse 7 
	 mit Pfr. Michael Ahner, 
	 parallel Kindergottesdienst

Sonntag, 	 06. September
10:00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. Michael 
	 Ahner, parallel Kindergottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Gehringswalde 

Sonntag, 	 16. August
10:00 Uhr 	 Gemeinschaftsgottesdienst

Donnerstag,	 20. August
19:30 Uhr	 Bibelstunde

Samstag,	 22. August
	 EC Grillfete in der Hüttstattmühle

Montag,	 24. August
19:30 Uhr 	 Frauenstunde

Ein
ladu

ng
Weitere
Informationen:

05.09.26
18 Uhr

Benjamin Funk ist Autor,
Sprecher und Korrespondent. Mit
seiner Frau Alexandra und sechs
Kindern lebt er in Galiläa – als
deutsche, nichtjüdische Familie
mitten im jüdischen Alltag.
Gemeinsam leiten sie Gilboa
Passion Israel, ein Projekt über
Leben und Glauben in Israel.
Benjamin ist freier Mitarbeiter
beim Israelwerk amzi,
regelmäßig in „Fokus Jerusalem"
zu sehen und spricht in
Vorträgen über Israel und
angewandte Resilienz.

LKG Gehringswalde

Samstag, 	 29. August
19:30 Uhr 	 EC Jugendkreis

Sonntag, 	 30. August
10:00 Uhr 	 Gemeinschaftsgottesdienst

Donnerstag, 	03. September
19:30 Uhr 	 Bibelstunde

Samstag, 	 05. September
18:00 Uhr 	 Benjamin Funk berichtet über die aktuelle 
	 Situation in Israel
	 im Anschluss gibt es einen gemeinsamen 
	 Imbiss

Samstag, 	 12. September
19:30 Uhr 	 EC Jugendkreis

Sonntag, 	 13. September
10:00 Uhr 	 Gemeinschaftsgottedienst

Donnerstag,	 17. September
19:30 Uhr 	 Bibelstunde

Sonntag, 	 20. September
10:00 Uhr 	 Bezirksgemeinschaftstag in Cunersdorf
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Festliches Kirchenkonzert 2026
Don Kosaken Chor SERGE JAROFF®

Dirigent Petro Morozov

Freitag, 02. Oktober 2026
St. Bartholomäus-Kirche Wolkenstein
19:00 Uhr (Einlass: 18:00 Uhr mit freier Platzwahl)

Dieser eindrucksvolle, von vielen Menschen seit 
Jahrzehnten geliebte und verehrte Traditions-Chor, wird 
im kommenden Oktober, getragen von der Begeisterung 
seines Publikums, stimmgewaltig mit einem bravourösen 
neuen Konzert-Programm zum ersten Mal in Wolkenstein 
gastieren.

Ein musikalisches Fest großer Stimmen, inniger Gesänge, 
aber auch stimmlich akzentuierte Gesangsakrobatik 
erwartet die Zuhörer. 

Vereinsmitteilungen

Kultur in alten Mauern e. V. 

DROIDROID – 3 junge Musiker aus Bremen 
kommen am 27. September 2026 ins Schloss 
Wolkenstein – nicht ganz zufällig – Oskar 
Schönherr (drums) ist hier nicht unbekannt

Beim Studium in Bremen lernte er seine Kollegen Tobias 
Bruhns (Gitarre) und Andre Kluth (Bass) kennen und 
kommt mit ihnen zum Musizieren in die Heimat.
Sie „experimentieren mit Kraut, New Wave und 
Contemporary Jazz. Ein Pulk an Gitarreneffekten, 
Kontrabass und mehrschichtiges Druming räumt dem Trio 
laute wie auch zerbrechliche Sounds für modernen Jazz 
ein. Psychedelischer Klang wird improvisiert, arrangiert, 
entwickelt und zerlegt sich.“

Ermöglicht wurde dieses Konzert durch eine enge und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem Förderverein 
St. Bartholomäus-Kirche Wolkenstein e. V., vertreten 
durch den 1. Vorsitzenden, Herrn Prof. Dr. Karl-Heinz 
Binus. 
 
Es handelt sich bei diesem Chor um ein hochkarätiges 
Spitzenensemble. WANJA HLIBKA, der künstlerische 
Studienleiter des Chores hat selbst viele Jahre selbst 
als jüngster Solist im weltberühmten Chor von SERGE 
JAROFF gesungen und hat die Original-Arrangements 
als Ausgangsbasis seiner künstlerischen Arbeit nutzen 
dürfen. Die übrigen ukrainischen Sänger begeistern 
mit akademisch studierten Stimmen und den festlichen 
Gesängen der Kirche in einem oft überirdischen Klang ihr 
Publikum auf allen Stationen der Tournée. 

Durch eine langjährige Gastspieltätigkeit hat gerade dieser 
Chor, studiert durch seinen künstlerischen Leiter WANJA 
HLIBKA überall unzählige begeisterte und treue Zuhörer. 
Die Konzerte in Konzertsälen, in großen, aber auch in 
kleineren Kirchen sind inzwischen wohl mit dem Begriff 
„Kult“ zu umschreiben und werden überall mit stehenden 
Ovationen gefeiert.. 
 
In memoriam SERGE JAROFF, der seine Don Kosaken einst 
zu Weltruhm führte und selbst Kirchenmusiker war.

Es gibt inzwischen viele unterschiedliche sogenannte 
Kosaken-Formationen, aber nur einen DON KOSAKEN 
CHOR SERGE JAROFF® 

Kartenvorverkauf (23 €):
•	 Museum und Gästebüro Schloss Wolkenstein, 
	 Schlossplatz 1. Telefon 037369 87 123
•	 Kur- und Gästeservice Warmbad, An der Silbertherme 1, 
	 09429 Wolkenstein OT Warmbad, 
	 Telefon 037369 151-0
•	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Wolkenstein, Marienberger  
	 Straße 12, Telefon 037369 9360

Restkarten an der Konzertkasse (25 €)
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Kartenvorverkauf ab 01.09.2026 bei Jens Oettel unter 
Telefon 0173 3680279.

Heimatverein Schönbrunn e. V. 

lädt ein zu einem 
spannungsreichen Vortrag:

04. September 2026
 18:30 Uhr im

           Klettern
               im 
Elbsandsteingebirge

             von und mit
    Berndt-Michael Rassenberg

Mail: hv-schoenbrunn@web.de

Heimatverein Schönbrunn 
im Erzgebige e.V.

Heimatverein Schönbrunn 
im Erzgebige e.V.

Heimatverein Schönbrunn 
im Erzgebige e.V.

Kirchstraße 34
09429 Schönbrunn

Info:0173/4908465
Unkostenpauschale

4,00 €
Unkostenpauschale

4,00 €

Hofschänke geöffnet !!Hofschänke geöffnet !!

Wem all das gar nichts sagt, aber neugierig ist auf etwas 
Unbekanntes, sollte sich einfach mal trauen!
Die genaue Startzeit wird noch bekanntgegeben, der 
genaue Auftrittsort ist u.a. auch ein bißchen vom Wetter 
abhängig.
Der Nachmittag verspricht nicht nur spannende Musik, 
sondern ist auch Gelegenheit für Begegnungen, Gespräche 
und lädt natürlich zum Wohlfühlen ein.

Info & Karten unter Telefon 037369 87123, 131-27 & 
0172 4701761!

SV Blau-Weiß Hilmersdorf e. V. 

Sportverein 1961 Gehringswalde e. V. 
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Hospiz- und Palliativdienstes 
Marienberg e. V.

Vorstellung des Hospiz- und Palliativdienstes 
Marienberg e. V.

Welche Aufgaben hat der Hospiz- und Palliativdienst 
Marienberg e. V.?
Viele Menschen haben den Wunsch zu Hause sterben 
zu können bzw. in ihrem gewohnten Umfeld. Dies 
zu unterstützen ist unser zentrales Anliegen. Unsere 
Kernaufgabe ist, ein würdevolles Leben bis zuletzt zu 
ermöglichen. Dabei stehen Zeit, Zuhören, Dasein und 
menschliche Nähe im Mittelpunkt unserer Arbeit. Neben 
der persönlichen Zuwendung und Zeit für Gespräche 
bieten wir Entlastung für An- und Zugehörige und 
arbeiten ergänzend zu bestehenden pflegerischen und 
medizinischen Versorgungsstrukturen. Die Begleitung 
erfolgt durch unsere ausgebildeten ehrenamtlichen 
Hospizbegleiter und Hospizbegleiterinnen in  vertrauter 

Kleingartenverein Abendfrieden e. V.

Bürgerpolizei 

Tuning von Mopeds – insbesondere Simson – und die 
strafrechtlichen Konsequenzen

Simson-Fahrzeuge besitzen in Deutschland einen 
besonderen historischen Stellenwert. Die in der ehemaligen 
DDR produzierten Kleinkrafträder genießen aufgrund 
der gesetzlichen Übergangsregelungen teilweise eine 
Sonderstellung. Bestimmte Simson-Modelle dürfen 
trotz einer bauartbedingten Höchstgeschwindigkeit 
von bis zu 60 km/h als Kleinkrafträder im öffentlichen 
Straßenverkehr geführt werden, sofern sie sich im 
originalen und zulässigen technischen Zustand befinden.
Die Teilnahme am öffentlichen Straßenverkehr 
setzt voraus, dass ein Fahrzeug den gesetzlichen 
Vorschriften entspricht. Fahrerinnen und Fahrer sind 
verpflichtet, sich über die rechtlichen Anforderungen 
ihres Fahrzeugs zu informieren. Dazu gehören unter 
anderem die erforderliche Fahrerlaubnis, ein bestehender 
Versicherungsschutz sowie die Einhaltung der 
technischen Zulassungsvorschriften.
Ein wesentliches Thema ist der Versicherungsschutz. 

Sonstiges

Ein Kleinkraftrad darf im öffentlichen Verkehrsraum nur mit 
einer gültigen Haftpflichtversicherung betrieben werden. 
Werden technische Veränderungen vorgenommen, 
die zum Erlöschen der Betriebserlaubnis führen, kann 
dies auch Auswirkungen auf den Versicherungsschutz 
haben. Im Schadensfall können erhebliche rechtliche und 
finanzielle Folgen entstehen.
Besonders gravierend sind Veränderungen am Hubraum 
oder an der Motorleistung. Durch den Einbau eines 
größeren Zylinders oder andere leistungssteigernde 
Umbauten kann sich die Fahrzeugklasse ändern. 
Das Fahrzeug gilt dann unter Umständen nicht mehr 
als Kleinkraftrad, sondern als zulassungspflichtiges 
Kraftrad. In diesem Fall reichen weder die ursprüngliche 
Betriebserlaubnis noch das Versicherungskennzeichen 
aus. Zusätzlich wird dann eine entsprechende Zulassung, 
eine andere Versicherung und gegebenenfalls eine 
andere Fahrerlaubnisklasse erforderlich.
Wird ein entsprechend verändertes Fahrzeug ohne 
die erforderliche Fahrerlaubnisklasse geführt, liegt 
regelmäßig ein Verstoß gegen das Fahrerlaubnisrecht 
vor. Dies stellt eine Straftat dar und kann mit Geldstrafe 
oder Freiheitsstrafe geahndet werden. Daneben können 
weitere Straftatbestände oder Ordnungswidrigkeiten 
verwirklicht werden, beispielsweise wenn gleichzeitig 
kein wirksamer Versicherungsschutz besteht oder die 
Betriebserlaubnis erloschen ist.
Aus diesem Grund sollten technische Veränderungen 
an (Simson-)Fahrzeugen stets sorgfältig auf ihre 
rechtlichen Auswirkungen geprüft werden. Die 
historische Besonderheit der Simson berechtigt nicht 
dazu, gesetzliche Vorschriften außer Acht zu lassen. 
Nur ein technisch vorschriftsmäßiges, ordnungsgemäß 
versichertes Fahrzeug, das mit der erforderlichen 
Fahrerlaubnis geführt wird, darf am öffentlichen 
Straßenverkehr teilnehmen. Die Einhaltung dieser 
Vorgaben dient nicht nur der eigenen Rechtssicherheit, 
sondern auch dem Schutz aller Verkehrsteilnehmer.

Ihre Bürgerpolizistin Olivia Barthel
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Vorstellung des Hospiz- und Palliativdienstes Marienberg e. V.  

Welche Aufgaben hat der Hospiz- und Palliativdienst Marienberg e. V.? 

Viele Menschen haben den Wunsch zu Hause sterben zu können bzw. in ihrem 
gewohnten Umfeld. Dies zu unterstützen ist unser zentrales Anliegen. Unsere 
Kernaufgabe ist, ein würdevolles Leben bis zuletzt zu ermöglichen. Dabei stehen Zeit, 
Zuhören, Dasein und menschliche Nähe im Mittelpunkt unserer Arbeit. Neben der 
persönlichen Zuwendung und Zeit für Gespräche bieten wir Entlastung für An- und 
Zugehörige und arbeiten ergänzend zu bestehenden pflegerischen und 
medizinischen Versorgungsstrukturen. Die Begleitung erfolgt durch unsere 
ausgebildeten ehrenamtlichen Hospizbegleiter und Hospizbegleiterinnen in 
vertrauter häuslicher Umgebung, im Pflegeheim oder im Krankenhaus. 

Unsere Unterstützung ist für Sie kostenfrei und unbürokratisch. 

Telefonisch können Sie uns gern Montag bis Freitag zwischen 8:00 Uhr und 17:00 Uhr 
erreichen.  
 
Kontakt 
Hospiz- und Palliativdienst Marienberg e. V. Dr.-Wilhelm-Külz-Allee 7 09496 Marienberg 
Telefon: 03735-661466  
E-Mail: info@hospiz-mek.de 
Internet: www.hospiz-marienberg.de 
                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                              
Unterstützung für Trauernde 
 
Auch nach dem Versterben Ihres An- und Zugehörigen lassen wir Sie nicht allein. Auf 
Wunsch bieten wir Ihnen eine Trauerbegleitung durch ausgebildete 
Trauerbegleiterinnen an.  
Darüber hinaus wird es ab September 2026 eine Trauergruppe geben – unseren 
 
Ankerplatz – Trauergruppe für Erwachsene 
 
Der Verlust eines geliebten Menschen erschüttert das Leben tiefgreifend. Man verliert 
nicht nur die vertraute Person, sondern häufig auch das Vertrauen ins Leben. Mit 
diesem Verlust gehen viele Gefühle, Erinnerungen und Fragen einher – und nicht 
selten wächst der Wunsch nach Begleitung auf diesem schweren Weg. 
Trauer ist keine Krankheit. Doch es kann krank machen, wenn man nicht trauert. 
Die Trauer selbst ist nicht das Problem, sondern ein Weg, eine Antwort – und letztlich 
die Lösung. 
 
Ankerplatz – Anhalten und Halt finden in der Trauer 
 
Die Trauergruppe ist ein geschützter Raum, in dem Sie Ihre Gedanken teilen, 
Erinnerungen bewahren und in Gemeinschaft Trost und neue Kraft schöpfen können. 
Unser Angebot:  Begleitung in Ihrer Trauer  Austausch mit anderen Betroffenen  
 Raum für die Erinnerung an den geliebten Menschen  Spirituelle und kreative 
Impulse  Trost, Verständnis und neue Perspektiven. 
Wir laden Betroffene herzlich zu diesem Gruppenangebot ein und bitten um Ihre  
Anmeldung über die angegebenen Kontaktdaten.  
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DRK-Blutspendedienst Nord-Ost

Blut spenden leicht gemacht: 
Der DRK-Spendecheck gibt Orientierung

Grundsätzlich kann ein 
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ab 18 Jahren und einem 
Mindestkörpergewicht von 
50 Kilogramm Blut spenden 
und damit einen wichtigen 
Beitrag zur Versorgung von 

Patientinnen und Patienten in der eigenen Region 
leisten. Für die Zulassung zur Blutspende gelten 
dennoch einige Voraussetzungen, die dem Schutz 
der Spenderinnen und Spender selbst, sowie auch 
dem der Empfänger von Blutpräparaten dienen. Die 
endgültige Entscheidung über die Spendefähigkeit trifft 
tagesaktuell ein Arzt / eine Ärztin am Tag der Spende auf 
dem Blutspendetermin nach einer kurzen Untersuchung 
und einem persönlichen Gespräch, in dem der vorher 
ausgefüllte Spendefragebogen durchgegangen wird. 
Wer bereits vorab prüfen möchte, ob einer Blutspende 
grundsätzlich etwas entgegensteht, kann den Online-
Spendecheck des DRK nutzen. Er umfasst 23 Fragen, 
durch die man sich sehr schnell durchklicken kann. 
Damit lassen sich die wichtigsten Zulassungskriterien 
schnell und unkompliziert überprüfen: https://www.
blutspende-nordost.de/spendecheck 
Wichtig zu wissen: Der Online-Spendecheck ersetzt 
weder das Ausfüllen des medizinischen Fragebogens 
noch das vertrauliche Arztgespräch auf dem 
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diesem Verlust gehen viele Gefühle, Erinnerungen und Fragen einher – und nicht 
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Die Trauer selbst ist nicht das Problem, sondern ein Weg, eine Antwort – und letztlich 
die Lösung. 
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Erinnerungen bewahren und in Gemeinschaft Trost und neue Kraft schöpfen können. 
Unser Angebot:  Begleitung in Ihrer Trauer  Austausch mit anderen Betroffenen  
 Raum für die Erinnerung an den geliebten Menschen  Spirituelle und kreative 
Impulse  Trost, Verständnis und neue Perspektiven. 
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Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht: 
am Dienstag, 08.09.2026, von 15:00 bis 19:00 Uhr 

in der Wolkenstein Turnhalle, Turnerstraße 8

Anzeigen

Blutspendetermin. Er gibt jedoch eine erste Orientierung. 
Sollte die Auswertung ergeben, dass es einen Grund 
zum Beispiel für eine zeitlich befristete Rückstellung 
von der Blutspende gibt, so wird dies kurz erläutert. 
Hilfreiche Tipps für die Blutspende: Vor und nach der 
Spende ausreichend essen und viel trinken, am besten 
alkoholfreie Getränke wie Kräutertees, Saftschorlen oder 
auch Wasser. Für den gesamten Prozess der Blutspende 
rund 60 Minuten Zeit einplanen, nach der Spende eine 
Ruhephase einhalten und am Tag der Spende keinen 
Sport mehr treiben. Die eigentliche Blutentnahme nimmt 
lediglich einige Minuten in Anspruch. 
Noch bis zum 25.09.2026 bietet der DRK-Blut-
spendedienst Nord-Ost allen Spenderinnen und 
Spendern in seinem Versorgungsgebiet mit einer 
Verlosungsaktion einen zusätzlichen Spendeanreiz: 
Die Gewinnerinnen und Gewinner können sich über 
eine Reise nach Rom für zwei Personen mit drei 
Übernachtungen inklusive Frühstück und Flug freuen, 
die im Frühjahr 2027 stattfinden wird. 
Alle DRK-Blutspendetermine sind unter https://www.
blutspende-nordost.de/blutspendetermine/ zu finden. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen! 
Für alle DRK-Blutspendetermine kann eine Termin-
reservierung online https://www.blutspende-nordost.
de/blutspendetermine/ oder telefonisch über die 
kostenlose Hotline 0800 11 949 11 oder über den 
Digitalen Spenderservice www.spenderservice.net 
vorgenommen werden. 
Dort werden auch weitere Informationen erteilt. 
Wissenswertes rund um das Thema Blutspende ist 
außerdem im digitalen Blutspende-Magazin www.
blutspende.de/magazin oder im Podcast „500 Milliliter 
Leben“ www.blutspende.de/podcast zu finden.

Tischlerei · Bauelemente
Treppenbau

•	 Möbel	&	Holzbau	nach	Maß
•	 alles	rund	ums	Fenster
•	 Haustüren	und	Innentüren
•	 Treppenbau	
	 Holz	-	Stahl	-	Edelstahl

Marienberger Straße 155
09518 Großrückerswalde

Telefon 03735 62902/ 64657
Fax 03735 64754

www.uhlig-thiele-gbr.de

Ihre	Tischlermeister	vor	Ort
Frank Uhlig & Jürgen Thiele

WOHNEN UND PFLEGE IN SACHSENS KURORT WARMBAD

KATHARINENHOF WOHNPARK IN WARMBAD

Wir verstehen es als unsere Aufgabe den Rahmen zu bieten, in dem Sie oder Ihre Angehörigen bei uns im schönen Kurpark 
in Warmbad ein angenehmes und  sorgenfreies Leben führen können.

AMBULANTER PFLEGEDIENSTTAGESPFLEGESERVICE-WOHNEN

Tel: 037369 8460  |  E-Mail: haus-quellenhof@katharinenhof.net  |  www.katharinenhof.net
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 Wir verneigen uns voller Respekt,  
mit Liebe und in Dankbarkeit -  

 und nehmen Abschied von 

Wir wollen Ihr, unsere letzte Ehre erweisen 
und uns gemeinsam am 21.08.2026, um 13.00 
Uhr in der Friedhofskapelle in Wolkenstein 
feierlich verabschieden. Anschließend findet in 
Wolkenstein ein gemeinsames Trauerkaffee 
statt.  Es sind Alle herzlich eingeladen. 

vom Floßplatzer Bahnhäus´l 

 

„Traudel“ 

Tagespflege „Katharina“ • Katharinenstraße 10b • 09496 Marienberg
E-Mail: tp.katharina@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

• Gemeinschaft und Gesundheitsförderung
• professionelle Pflege und liebevolle Betreuung
• hauseigener Fahrdienst
• Mahlzeiten aus eigener Küche

Rufen Sie uns an wir beraten Sie gern.

Tel.: 03735 6099468

Sozialbetriebe 
Mittleres Erzgebirge gGmbH
TAGESPFLEGE „KATHARINA“

Entlastung der pflegenden Angehörigen
Montag-Freitag: 8-16 Uhr

Gemeinsam statt 
      einsam!

Bestattungshaus „PIETÄT“
Heiko Martin GmbH

09427 Ehrenfriedersdorf – Chemnitzer Str. 19
(Kundenparkplatz direkt vor dem Haus)

	 •	 Bestattungen auf allen Friedhöfen
	 •	 Durchführung aller Bestattungsleistungen
		  und Bestattungsvorsorge
	 •	 Auf Wunsch Hausbesuche

Tag und Nacht erreichbar:  (03 73 41) 30 85

+ Taschenkalender
 mit individuellem Aufdruck

Verteilung in 
ca. 10.000 Haushalte

Anfragen an:
Druckerei Gebrüder Schütze GbR
Telefon 037369 9444 o. E-Mail an: 
info@druckerei-schuetze.de

IHRE WERBUNG auf 
dem Jahresplaner 2027

2027

2027


